
Fachkonferenz des Landesverbandes der Volkshochschulen 

von NRW e. V.

04.12.2019 in Dortmund

Was für viele Volkshochschulen noch Zukunftsmusik ist, gehört für

andere seit Jahren in den Unterricht: digital gestützte Möglichkeiten

des Lernens. Um sowohl digital affine Volkshochschulen als auch

diejenigen, die dem digitalen Wandel noch skeptisch gegenüber-

stehen, an einen Tisch zu holen, lädt der Landesverband der

Volkshochschulen von NRW e. V. nach Dortmund ein. Unter dem

Titel „Digitale Zukunft? Digitale Gegenwart! Lernwelten an

Volkshochschulen erweitern“ soll informiert, diskutiert und

natürlich gelernt werden.

Wo stehen unsere Volkshochschulen in Sachen digitales Lernen?

Welche Motivation treibt zur Realisierung von Projekten an, welche

Ängste schrecken möglicherweise ab? Und wie sieht es mit der

technischen Umsetzung im Land aus? Haben wir eigentlich

dieselben Voraussetzungen für eine gemeinsame Basis? Im

Rahmen eines Vortrags werden diese und weitere Fragen geklärt.

Im Fokus dabei steht immer die langfristige Intention, Volks-

hochschulen in NRW eine angemessene, praxistaugliche Teilhabe

an digitaler Lehre zu ermöglichen.

Raum zum Experimentieren und Austauschen bieten sowohl

qualifizierte Workshops zu digitalen Lehrmethoden als auch die

„Digitale Mittagspause“: Besuchen Sie mit einem Snack in der Hand

eine Ausstellung verschiedener digitaler vhs-Projekte und vernetzen

Sie sich mit Experten zu Themen wie Verfügbarkeit vhs-interner IT-

Systeme oder Vermarktung von Online-Kursen.

Digitale Zukunft? Digitale Gegenwart!

Lernwelten an Volkshochschulen 

erweitern

04.12.2019 in Dortmund



Programm

9:00 Uhr 

…………………………………………………………………………………..……

Einlass

mit Kaffee, Brötchen und Gebäck

10:00 Uhr 

…………………………………………………………………………………..……

Begrüßung

 Anna Hutnik und Fabienne Kenkel, Projektleiterinnen

Landesverband der Volkshochschulen von NRW e. V.

 Filip Dedeurwaerder-Haas, komm. Direktor

Landesverband der Volkshochschulen von NRW e. V.

Vortrag: Ergebnisse der inhaltlich-didaktischen und technischen 

Studie

 Anna Hutnik und Fabienne Kenkel,

Projektleiterinnen

 Roland Stelling,

vhs-Dozent, Inhaber digiHelp IT Beratung

Impulsvorträge: Pilotprojekte und Zukunftsstrategien

 Vertreter*innen der DigiCircles NRW

12:15 Uhr 

…………………………………………………………………………………..……

Digitale Mittagspause: Marktplatz für Projekte und Austausch

mit Getränken und Snacks

Parallel:

Workshops

(Beschreibungen auf der nächsten Seite)

Keynote

 Marina Weisband,

Diplompsychologin und politische Bildnerin

Ausblick und Abschluss

 Anna Hutnik und Fabienne Kenkel,

Projektleiterinnen

16:30 Uhr ………………………………..

Der Programmablauf kann je nach Teilnahme leicht variieren. Eine detaillierte Ablaufbeschreibung erhalten Sie am Konferenztag vor Ort.



Workshops

…………………………………………………………………………………..……

Dr. Magdalena Spaude, Deutsches Institut für Erwachsenenbildung

Workshop 1: Abgucken erlaubt! Offene Lehrmaterialien (OER) aus dem

Netz legal nutzen

Gut kopiert ist oft besser als schlecht selbstgemacht. Copy & Paste ist hier

daher Pflicht: Im Workshop wird gezeigt, wie Sie offene Lehrmaterialien im

Netz finden, verändern und verbreiten.

Andreas Balsliemke, vhs Eschweiler

Workshop 2: Dabei sein ist alles – Präsenzveranstaltungen per Live-

stream übertragen

Ein gebrochenes Bein oder der Urlaub in Italien – zwei von vielen Gründen,

einen vhs-Kurs abzusagen. Wir finden: Das muss nicht sein. Wer sagt, dass

man Sprachen nicht auch auf dem Sofa oder Yogaübungen am Strand

lernen kann? Wie das funktioniert? Finden Sie es heraus!

Anna Hutnik und Fabienne Kenkel, Landesverband

Workshop 3: Rätsel machen Kindern froh – und Erwachsene ebenso?

Wie digitale Lern-Rallyes einfach gelingen

Was früher Spaß gemacht hat, motiviert uns auch heute noch. Machen Sie

den vhs-Unterricht zur Schnitzeljagd oder setzen Sie gezielt einzelne Quiz-

elemente ein. Wir zeigen, wie‘s geht. (Möglichst mit eigenem Smartphone.)

Beatrice Winkler, vhs Karlsruhe, Gründungsmitglied und Vorstand des Vereins

Erweiterte Lernwelten e. V.

Workshop 4: Digitale Riesen: So funktionieren MOOCs an Volkshoch-

schulen

MOOC steht für Massive Open Online Course – ein Kurs, der kostenlos im

Internet stattfindet und an dem jede*r teilnehmen kann. MOOCs verzeichnen

oft hohe Teilnehmerzahlen. Erfahren Sie hier, wie auch Sie von MOOCS

profitieren können, zum Beispiel mit Begleitangeboten in Präsenz.

Digitale Mittagspause

…………………………………………………………………………………..……

unter anderem:

 #DigitalCheckNRW – Medienkompetenz und digitale Teilhabe

Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur

 Vermarktung von Online-Kursen im vhs-Kontext

Andreas Mayer, vhs SüdOst, Bayern

 vhs-Lernportal und vhs.cloud – zwei Plattformen mit vielen

Möglichkeiten

Deutscher Volkshochschulverband e. V.

 Best-Practice-Beispiele aus verschiedenen Fachbereichen



Anfahrtsbeschreibung

…………………………………………………………………………………..……

Hausanschrift

TOP Tagungszentren AG I Dortmund

Emil-Figge-Straße 43

44227 Dortmund

Anreise mit der Bahn:

Es empfiehlt sich die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Von der

S-Bahn-Haltestelle Dortmund Universität aus ist das Tagungszentrum zu

Fuß in wenigen Minuten zu erreichen. Gehen Sie dazu über den

Vogelpothsweg auf die Emil-Figge-Straße.

Anmeldung

…………………………………………………………………………………..……

Für Vertreter*innen anderer Weiterbildungseinrichtungen und

Volkshochschulen außerhalb von NRW

Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail bei Frau Kenkel (kenkel@vhs-

nrw.de) und Frau Hutnik (hutnik@vhs-nrw.de).

Teilnahmeentgelt:

Es wird eine Tagungspauschale von 20 Euro erhoben. Bitte bringen Sie diesen

Betrag am Veranstaltungstag in bar und möglichst passend mit. Vielen Dank

im Voraus.

Barrierefreiheit:

Sämtliche Zugänge zu den Räumlichkeiten der Konferenz sind barrierefrei.

Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass auf der Veranstaltung fotografiert oder gefilmt wird.

Mit der Anmeldung wird den Veranstalterinnen die Erlaubnis erteilt, während

der Veranstaltung Foto- und Filmaufnahmen

zu machen und diese für die Öffentlichkeitsarbeit,

die Bewerbung eigener Angebote und zur

Dokumentation in analoger und digitaler Form

zu verwenden. Bitte wenden Sie sich an uns,

wenn Sie damit nicht einverstanden sind.

Für weitere Auskünfte zur Fachkonferenz

wenden Sie sich gern an:

Fabienne Kenkel

Fon 0211 542141-33

Mobil 0172 2485760

kenkel@vhs-nrw.de

Anna Hutnik

Fon 0211 542141-35

Mobil 0172 2485671

hutnik@vhs-nrw.de


